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Herren Bezirksklasse

TTV Bühlertal : TTF Rastatt II 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

TTV Bühlertal gegen TTF Rastatt II 5:9

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen von der TTF Rastatt II, als Dennis
Schmidt sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTV Bühlertal sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Dohms und Weisbrich, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von
einem großen Fight.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Tross / Bauer und
Özdemir / Schmidt, das Tross / Bauer letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Kaschkat / Mehlhorn und Müssig / Dohms, bevor
das 2:3 feststand. Fünf Sätze lang beharkten sich Kohler / Eckerle und Weisbrich / Dohm, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte im Anschluss indessen Daniel Tross bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Melih Özdemir.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Jens Bauer das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Benjamin Müssig noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von
2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Wulf Kaschkat, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Siegfried
Weisbrich verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Dohms wurden Torsten Mehlhorn
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Markus
Kohler beim 2:3 gegen Cedrik Dohm leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen
Mike Eckerle und Dennis Schmidt, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Die richtige Taktik hatte Daniel Tross beim anschließenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Benjamin Müssig ab dem ersten Ballwechsel. Seit Beginn der Serie hat Müssig
damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jens Bauer gewann gegen Melih
Özdemir mit 3:2. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:15 für Bauer und 10:
12 für Özdemir seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Zähler für die Gäste musste Wulf Kaschkat
daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Peter Dohms in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Kaschkat nun bei 15 Siegen und 14 Niederlagen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Torsten Mehlhorn beim 2:3 gegen Siegfried Weisbrich. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Einen Sieg verpasste daraufhin Markus Kohler bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Dennis Schmidt und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Spiel
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hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach diesem Einzel steht Kohler somit bei 6
Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmidt ein 17:5
ausweist. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Bühlertal die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 18:18 bei 8 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTF Rastatt II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 29:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Bühlertal

Doppel: Tross / Bauer 1:0, Kaschkat / Mehlhorn 0:1, Kohler / Eckerle 0:1 
Einzel: D. Tross 2:0, J. Bauer 1:1, W. Kaschkat 0:2, T. Mehlhorn 0:2, M. Kohler 0:2, M. Eckerle 1:0 

 TTF Rastatt II
Doppel: Müssig / Dohms 1:0, Özdemir / Schmidt 0:1, Weisbrich / Dohm 1:0 
Einzel: B. Müssig 1:1, M. Özdemir 0:2, P. Dohms 2:0, S. Weisbrich 2:0, D. Schmidt 1:1, C. Dohm 1:0


